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Höhenunterschied: 450 m

Schwierigkeit: VII- (3 Stellen) o VI, A0, überwiegend V+

Absicherung: Die Absicherung ist optimal mit Normalhaken und Sanduhrschlingen. 
Kevlar Schlingen und ein mittlerer Friend sind für den Überhang der 7° Seillänge 
empfehlenswert.

Zeit: 5 -7

Der „pilastro bello“ führt immer über schönen Fels.  Verlässt nicht die Tour, weil neben der 
Führe ist der Fels oft brüchig und der Pfeiler kann unschön werden. Deshalb haben die 
Erstbegeher viele Sanduhren gefädelt um die Route zu markieren.

Die 6° Seillänge welche den über Bänder verläuft, ist zusammen mit der  via “Stenico 
-Maffei”.

Der Charakter der Führe ist klassisch und führt oft über Platten mit Löchern, nicht aber in 
Reibungskletterei. Die Felsbeschaffenheit in der Vallaccia ist etwas besonders. Einige 
Kletterer vermeiden diese Gegend, andere lieben die Kletterei über die kompakten Platten 
zwischen Gras und brüchigen Schuppen. 
Nach der ersten Pyramide kann man über die Bänder nach rechts absteigen (II) oder 
besser gerade durch eine Rinne in 3 Seillängen zum Cima Undici aufsteigen.
Mit der Schwierigkeit IV+ die 1° Seillänge, dann III°.
Das Ambiente und die Wiesen des Gipfels sind sehr schön!



Zugang:

Von Pozza di Fassa fährt man ca. 2,5 km ins Val San Nicolò. Zwischen der la Soldanella 
(Brücke) und der Alm Crocefisso rechts ist eine Forststraße (1480 m). Hier beginnt der 
Weg Nr. 615 B (Wegweiser) zum bivacco Zeni.
Man folgt dem gut bezeichnetem Weg in die Vallaccia und zum Biwak, zuerst im Wald, 
dann in einer Rinne unter den Wänden des Torre della Vallaccia, immer steil ansteigend 
zur mit Gras bewachsenen Kanzel auf der das bivacco Zeni 2100 m steht (1,5 Stunde).

Man geht am Weg für ca. 15 Minuten weiter in Richtung der Vallaccia Scharte bis zu 
einem großen Stein, bei dem sich das Materialdepot eignet. Kurz zum Einstieg queren.

Abstieg:

Nach links in die Scharte ( Wandbuch) kurz abklettern (II). Durch die Rinne absteigen (I - 
II) und wieder aufsteigen.  Kurz vor dem Gegenanstieg ist der Einstieg der via "Camino 
rosso" (Schlinge in Sanduhr). Über Grasbänder in die Schlucht aus Porfir- Gestein (II, 
Stelle III) hinab bis zum Weg, der einen zurück zum Biwak bring.

Oder vom Gipfel des Cima Undici folgt man dem Grat Richtung Süden (Steigspuren) bis 
zur Vallaccia Scharte. Von hier leicht über den Weg zurück zum Biwak Zeni (ca. 1,5 
Stunden).




